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„Macht Hartz IV die Menschen arm?“, so diskutieren die Fernsehrunden. Flüchtlinge erhalten oft noch viel weniger als Hartz IV-Empfänger. „Das dient zur Abschreckung.“, erklären manche Politiker. Ob arm oder bettelarm, das spielt bei Flüchtlingen keine Rolle mehr und interessiert auch keine Fernsehrunde.

Wir stellen Gesetze und Regelungen vor, die gezielt zur Armut führen. Wir berichten von Familien, wie sie mit der Not leben. Wir erzählen von Politikern und Verantwortlichen, wie sie die Fragestellung angehen. Und wir diskutieren mit Ihnen, wie es anders laufen könnte.

Das Beratungs- und Behandlungszentrum REFUGIO München unterstützt jährlich 

mehr als 1.500 Flüchtlinge, darunter ca. 650 Kinder, durch Psychotherapie, soziale 

Beratung und ärztliche Begutachtung. Die Flüchtlinge, die von REFUGIO München 

behandelt und beraten werden sind traumatisiert, haben Folter überlebt oder befinden 
sich in einer akuten psychischen Krise. 

Sie sind herzlich eingeladen sich zu informieren und mit uns zu diskutieren.

